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Übernahmerechtliche Angaben 
nach § 315 Abs. 4 HGB

Zusammensetzung des  
gezeichneten Kapitals

Das gezeichnete Kapital (Grundkapital) der Voltabox AG 
beträgt 15.825.000,00 Euro und ist eingeteilt in 
15.825.000 auf den Inhaber lautende nennwertlose 
Stammaktien (Stückaktien) mit einem anteiligen Betrag 
am Grundkapital von jeweils 1,00 Euro. Sämtliche Aktien 
sind gewinnanteilsberechtigt. Jede Aktie gewährt in der 
Hauptversammlung eine Stimme.

Aktienstimmrechts- oder Übertragungsbeschränkungen 

Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung 
von Aktien betreffen, sind dem Vorstand nicht bekannt.

10 Prozent der Stimmrechte überschreitende 
Kapitalbeteiligungen

Zum 31. Dezember 2017 hielt die paragon AG, Delbrück, 
9.500.000 Aktien der Gesellschaft. Das entspricht rund 
60 Prozent des Grundkapitals der Gesellschaft.

Aktien mit Sonderrechten,  
die Kontrollbefugnisse verleihen

Es existieren keine Aktien mit Sonderrechten, die Kont-
rollbefugnisse verleihen.

Art der Stimmrechtskontrolle,  
wenn Arbeitnehmer am Kapital beteiligt sind

Soweit Arbeitnehmer als Aktionäre am Kapital beteiligt 
sind, können sie daraus keine besonderen Rechte 
herleiten.

Ernennung und Abberufung der Mitglieder  
des Vorstands und Änderung der Satzung

Bezüglich der Regelungen zur Ernennung und Abberu-
fung der Mitglieder des Vorstands wird auf die gesetz-
lichen Vorschriften der §§ 84 und 85 AktG verwiesen. 

Bezüglich der Regelungen zur Änderung der Satzung 
wird auf die gesetzlichen Vorschriften der §§ 133 und  
179 AktG verwiesen.

Befugnisse des Vorstands zur Aktienausgabe

Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversamm-
lung vom 22. September 2017 ermächtigt, das Grund-
kapital der Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichtsrats 
bis zum 21. September 2022 einmalig oder mehr mals um 
bis zu insgesamt 6.675.000,00 Euro durch Ausgabe von 
bis zu 6.675.000 neuen, auf den Inhaber lautenden 
Stückaktien gegen Bar- und/oder Sachein lagen einmal 
oder mehrmals zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2017).

Den Aktionären steht grundsätzlich ein Bezugsrecht zu. 
Die neuen Aktien können auch von einem oder mehre-
ren Kreditinstituten bzw. diesen gemäß § 186 Absatz 5 
AktG gleichgestellten Unternehmen mit der Verpflich-
tung übernommen werden, sie den Aktionären zum 
Bezug anzubieten. Der Vorstand ist jedoch ermächtigt, 
mit Zustimmung des Aufsichtsrates das Bezugsrecht  
der Aktionäre in den in Punkt 4.5 der Satzung der Gesell-
schaft in der Fassung vom Oktober 2017 genannten  
Fällen auszuschließen.

Mit Hauptversammlungsbeschluss vom 22. September 
2017 ist das Grundkapital um bis zu 5.000.000,00 Euro 
eingeteilt in bis zu Stück 5.000.000 auf den Inhaber  
lautende Stückaktien bedingt erhöht (Bedingtes Kapital 
2017).

Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit  
durchgeführt, wie die Inhaber oder Gläubiger von  
Options- oder Wandlungsrechten oder die zur Wand -
lung Verpflichteten aus Options- oder Wandel schuld-
verschreibungen, die aufgrund der Ermächtigung des 
Vorstands durch Hauptversammlungsbeschluss vom  
22. September 2017 ausgegeben oder garantiert werden, 
von ihren Options- oder Wandlungsrechten Gebrauch 
machen oder, soweit sie zur Wandlung verpflichtet sind, 
ihre Verpflichtung zur Wandlung erfüllen, und soweit 
nicht andere Erfüllungsformen zur Bedienung eingesetzt 
werden. Die neuen Aktien sind ab Beginn des Geschäfts-
jahres ihrer Ausgabe gewinnberechtigt für alle Geschäfts - 
jahre, für die die Hauptversammlung noch keinen  
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Ge winnverwendungsbeschluss gefasst hat. Der Vorstand 
ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates die 
weiteren Einzelheiten der Durchführung der bedingten 
Kapitalerhöhung festzusetzen.

Kontrollwechsel und Entschädigungsvereinbarungen

Besondere Regelungen für den Fall eines Kontrollwech-
sels (Change of Control) oder besondere Entschädigungs-
vereinbarungen der Gesellschaft für den Fall eines 
Übernahmeangebots bestehen nicht.

Erklärung zur Unternehmens-
führung gemäß § 315d i.V.m. 
289f Abs. 1 HGB

Der Vorstand und der Aufsichtsrat der Voltabox AG sind 
den Grundsätzen einer transparenten und verantwor-
tungsvollen Unternehmensführung und -kontrolle ver-
pflichtet. Sie messen den Standards guter Corporate 
Governance einen hohen Stellenwert bei. Vor dem Hin-
tergrund des mehrheitlichen Anteilsbesitzes des Vor-
standsvorsitzenden der Muttergesellschaft paragon AG 
ist die Arbeitsweise des Vorstands im Rahmen seiner 
unternehmerischen Verantwortung in besonderer Weise 
vom Leitbild des ehrbaren Kaufmanns geprägt. Hierzu 
gehört die Verpflichtung, im Einklang mit den Prinzipien 
der sozialen Marktwirtschaft für den Bestand des Unter-
nehmens und seine nachhaltige Wertschöpfung zu sor-
gen (Unternehmensinteresse).

Die Erklärung zur Unternehmensführung gemäß  
§ 315d i.V.m. 289f Abs. 1 HGB kann dauerhaft auf der  
Voltabox-Homepage unter http://ir.voltabox.ag/ 
websites/voltabox/German/7200/erklaerung-zur- 
unternehmensfuehrung.html eingesehen werden. Sie 
enthält die Erklärung zum Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex („DCGK“) gemäß § 161 AktG sowie den  
Corporate Governance Bericht gemäß Ziffer 3.10 DCGK.

Die Unternehmensführung der Voltabox AG als deutsche 
Aktiengesellschaft wird durch das Aktiengesetz, die  

Satzung des Unternehmens, die freiwillige Verpflichtung 
auf die Vorgaben des DCGK in seiner jeweils aktuellen 
Fassung sowie die jeweils aktuellen Geschäftsordnungen 
für Vorstand und Aufsichtsrat bestimmt.

Gemäß den gesetzlichen Vorschriften verfügt die Volta-
box AG über ein so genanntes duales Führungssystem. 
Dieses ist durch eine strikte personelle Trennung zwi-
schen dem Vorstand als Leitungsorgan und dem Auf-
sichtsrat als Überwachungsorgan gekennzeichnet.  
Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten im Unternehmens-
interesse eng zusammen. Der Vorstand führt das Unter-
nehmen nach Maßgabe der Gesetze, der Satzung und 
seiner Geschäftsordnung in eigener Verantwortung.  
Die Geschäftsordnung enthält unter anderem Regelun-
gen zur Ressortverteilung, zu Entscheidungsbefugnissen 
des Gesamtvorstands, zu Rechten und Pflichten des 
 Vorstandsvorsitzenden sowie zu Beschlussfassung und  
Sitzungen. Der Vorstand der Voltabox AG besteht aus 
zwei Personen, Jürgen Pampel (Vorstandsvorsitzender) 
und Andres Klasing (Vorstand Finanzen).

Der Aufsichtsrat beaufsichtigt den Vorstand bei der  
Leitung des Unternehmens und steht ihm beratend zur 
Seite. Er bestellt und entlässt die Vorstandsmitglieder, 
bestimmt die zustimmungspflichtigen Geschäfte, be -
schließt das Vergütungssystem für den Vorstand und 
setzt dessen jeweilige Gesamtvergütung fest. Er wird in 
alle Entscheidungen von grundlegender Bedeutung für 
die Voltabox AG, die das Aktiengesetz und die Geschäfts-
ordnung vorsehen, eingebunden. Der Aufsichtsrat setzt 
sich aus drei Mitgliedern zusammen. Die Grundsätze der 
Zusammenarbeit des Aufsichtsrats regelt die Geschäfts-
ordnung des Aufsichtsrats. Darin sind insbesondere die 
Beschlussfassung und die Schweigepflicht festgelegt. 
Nach eigener Einschätzung arbeitet der Aufsichtsrat mit 
der Gesamtheit seiner drei Mitglieder effizient. Aufgrund 
der geringen Größe des Aufsichtsrats wurde von der Bil-
dung von Ausschüssen abgesehen.

Im Geschäftsjahr 2017 hat der Aufsichtsrat der Voltabox 
AG die ihm nach Gesetz, Satzung, DCGK und Geschäfts-
ordnung obliegenden Beratungs- und Kontrollaufgaben 
mit großer Sorgfalt wahrgenommen. Dabei hat der Auf-
sichtsrat die Geschäftsführung laufend beaufsichtigt 
und sich von der Recht- und Ordnungsmäßigkeit, der 
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Zweckmäßigkeit und der Wirtschaftlichkeit der Unter-
nehmensführung überzeugt. Darüber hinaus stand  
der Aufsichtsrat dem Vorstand durchweg beratend zur 
Seite und wurde bei Fragestellungen von grundlegender 
Bedeutung in die Diskussion und Entscheidungsfindung 
eingebunden. Dank der guten Zusammenarbeit der  
Aufsichtsratsmitglieder konnten auch kurzfristig anste-
hende Entscheidungen angemessen erörtert und zeit-
nah getroffen werden.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in schriftli-
cher und mündlicher Form in den Aufsichtsratssitzungen 
umfassend über alle Vorgänge von wesentlicher Bedeu-
tung, die allgemeine Geschäftsentwicklung und die 
aktuelle Lage der Gesellschaft. Dabei ging er insbeson-
dere auf Themen der Strategie, Planung, Geschäftsent-
wicklung, Risikolage und des Risikomanagements ein. 
Der Aufsichtsrat überprüfte die Berichte des Vorstands 
intensiv und erörterte diese im Gremium. Über die Auf-
sichtsratssitzungen und Telefonkonferenzen zwischen 
allen Mitgliedern von Vorstand und Aufsichtsrat hinaus 
diskutierten der Aufsichtsratsvorsitzende und der Vor-
stand bei Bedarf über wichtige Themen. Über außerge-
wöhnliche Ereignisse, die für die Beurteilung des Jahres-
ergebnisses von Bedeutung sind, wurde der Aufsichtsrat 
in vollem Umfang informiert.

Mit Blick auf § 76 Absatz 4 und § 111 Absatz 5 des Aktien-
gesetzes sowie Punkt 4.1.5 und 5.1.2 des Corporate Gover-
nance Kodex in seiner Fassung vom 07. Februar 2017 zum 
Thema „Diversity“ wurden 2018 von Aufsichtsrat und 
Vorstand gemeinsam sowohl der aktuelle Stand des 
Frauenanteils festgestellt als auch Zielgrößen definiert. 
Für beide Gremien beträgt der aktuelle Frauanteil der 
Voltabox AG Null. Die Zielgrößen in beiden Gremien wur-
den ebenfalls mit Null festgelegt. Eine mögliche Erwei-
terung des Vorstands ist derzeit nicht geplant. Bei den 
nachgelagerten Führungsebenen des Unternehmens 
beträgt der derzeitige Frauenanteil 14,3 %. Die aktuelle 
Zielgröße des Frauenanteils beträgt 25 %.

Bei der Voltabox AG ist unternehmerisches Handeln eng 
mit der Verantwortung gegenüber Mitarbeitern, Kunden, 
der Umwelt und der Gesellschaft verbunden. Werte, wie 
die Übernahme von Verantwortung, Teamgeist, Integrität 
sowie Leidenschaft und ein von Respekt geprägter wert-

schätzender Umgang im täglichen Miteinander spielen 
für die Voltabox AG eine entscheidende Rolle und bilden 
den Kern ihrer Unternehmenskultur. Der Vorstand der 
Voltabox AG legt ein besonderes Augenmerk darauf, 
dass alle Führungskräfte des Unternehmens durch vor-
bildliches Verhalten die zuvor genannten Werte 
vorleben.

Delbrück, im März 2018

Der Vorstand
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